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INFO-DIREKT
Aktuelles und Wissenswertes 
für unsere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger aus

Maisach, Gernlinden, Überacker, Germerswang, Rottbach, Malching

Wir in der CSU-Maisach 

. . . erleben was die Menschen bewegt 
packen an was Zukunft schafft . . .
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Liebe Mitbürgerinnen und  
Mitbürger! 
 
am 29. Juni 2018 wurde ich als 
Nachfolgerin unseres langjähri-
gen Ortsvorsitzenden gewählt. 
Durch meine jahrelange ehren-

amtliche Tätigkeit in verschiedenen Bereichen und 
meine Mitarbeit im Gemeinderat, konnte ich be-
reits viel Erfahrung sammeln. Besonders durch 
meine gute Vernetzung innerhalb der Gemeinde, 
die vor allem auch durch meine berufliche Tätigkeit 
als Arzthelferin in Maisach gewachsen ist, bin ich 
nah an den Anliegen und Sorgen, aber auch an der 
Zufriedenheit meiner Mitmenschen dran. Erstmals 
in der Geschichte des CSU-Ortsverbandes Maisach 
leitet eine Frau den Ortsverband, was ich als posi-
tives Signal für eine gleichberechtigte Gesellschaft 
empfinde. 
Im vergangenen Jahr haben wir mehrere Veranstal-
tungen organisiert. Auch in Zukunft ist es mir wich-
tig, die Bürgernähe noch weiter auszubauen. 
Sie können unsere vielfältigen Events auch im 
nächsten Jahr nutzen, um sich zu unterhalten, aber 
auch um mit uns ins Gespräch zu kommen. Denn 
nur, wenn wir Ihre Anliegen kennen, können wir 
uns dafür einsetzen. 
Mein Dank geht an all unsere Mitglieder und die 
Frauen Union, die mit viel persönlichem Einsatz un-
sere Aktivitäten unterstützen. 
Ich wünsche Ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, glückliches und erfolgreiches 
neues Jahr 2019. 
 

Ihre  
Silvia Heitmeir 
CSU-Ortsvorsitzende 

Liebe Mitbürgerinnen,  
liebe Mitbürger, 
 
in diesem Jahr können wir auf ein 
wunderschönes, sonniges Jahr zu-
rückblicken, einen Sommer, in  
welchem das Freibad großen 

 Anklang fand, aber auch die vielen schönen Wan-
derwege und Naherholungsgebiete zum Verweilen 
in der Heimat einluden. 
Der CSU Fraktion ist es stets ein großes Anliegen, 
die Gemeindepolitik zum Wohle unserer Bevölke-
rung zu gestalten. 
Für die Jahre 2019 und 2020 haben wir deshalb 
auch wieder zukunftsweisende Anträge gestellt. 
Dazu gehören eine Querungshilfe an der Rott -
bacher Straße auf Höhe Eichenstraße, Paket-
schließfächer beim Rewe in Maisach mit einer 24 
Stunden Entnahme und die Bereitstellung von ge-
meindlichen Grundstücken für Direktvermarkter-
Automaten von Betrieben aus dem Gemeinde -
gebiet. 
Ein großes Anliegen ist uns auch das Angebot von 
Car-Sharing für die Orte Maisach und Gernlinden. 
Hierzu stehen wir mit StattAuto bereits in Gesprä-
chen. Car Sharing sehen wir als wirtschaftliche und 
umweltgerechte Alternative zum eigenen Auto, 
und erhoffen uns dadurch weniger geparkte Autos 
auf unseren Straßen. 
Ein weiterer Antrag unserer Fraktion ist ein um-
weltverträglicher und, die 1000jährige Linde scho-
nender Ausbau der Ortsverbindungsstraße von 
Rottbach nach Unterlappach. 
Über diese und andere ortsbezogene Anliegen 
 haben wir auch bei unseren diesjährigen Ortsteil-
gesprächen mit vielen Bürgerinnen und Bürgern, 
diskutiert. Die CSU Fraktion macht hier immer wie-
der die Erfahrung, wie wichtig es für viele Entschei-
dungen ist, mit den Bürgern vor Ort ins Gespräch 
zu kommen und ihre Wünsche und Anliegen anzu -
hören. 
Die konstruktiven Vorschläge und Ideen aus der 
Bevölkerung, aber auch die positiven Resonanzen 
sind es, die uns aufzeigen, dass wir auf dem richti-
gen Weg sind. 
In diesem Sinne bedanke ich mich, auch im Namen 
der CSU Fraktion, für das gute Miteinander und 
wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein friedvolles 
und schönes Weihnachtsfest und für das Jahr 2019 
viel Freude, Glück und Erfolg bei bester Gesund-
heit. 

Ihre  
Gabriele Rappenglitz 
Fraktionsvorsitzende 
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Ängste ernst nehmen, aber nicht vergessen, 
ZUKUNFT zu wagen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unser Alltag ist von stetigem Lernen und Erneuern 
geprägt. Auch eine bei Zeiten „gefühlte Insel 
Deutschland“ ist trotz beeindruckender wirtschaft-
licher Kennzahlen auf Fortschritt und Erneuerung 
angewiesen. Unser Ziel muss es sein, den erarbei-
teten Wohlstand auf gutem Niveau zu halten. Aber 
wie können wir dieses Ziel erreichen?  
Aus meiner Sicht ist es vor allem qualitativ hoch-
wertige Bildung, die uns dabei hilft. Als Mitglied 
im Ausschuss für Bildung, Forschung und Technik-
folgenabschätzung setze ich mich dafür ein, dass 
Bildung auch in Zukunft Türöffner für Chancen-
gleichheit in Deutschland bleibt. Vor allem die 
 berufliche Bildung ist mir als Obfrau der Enquete-
Kommission „Berufliche Bildung in der digitalen 
 Arbeitswelt“ eine Herzensangelegenheit. Denn  
in Zeiten der Digitalisierung ist es von zentraler 
 Bedeutung, dass wir unser Ausbildungssystem 
 weiterentwickeln und modernisieren.  
Als Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten 
der Europäischen Union sind für mich der Erfolg 
und die Zukunft Deutschlands untrennbar mit der 
Europäischen Union und deren Funktionsfähigkeit 
verbunden. Daher sollten wir in zahlreichen Berei-
chen, wie in Sicherheitsfragen, viel stärker daran 
arbeiten, die Europäische Idee so weiterzuent -
wickeln, dass sie im Kleinen Luft zum Atmen lässt. 
Im Großen aber die gemeinsamen Probleme und 
Herausforderungen löst.  
Abschließend wünsche ich mir, dass die Debatten 
mit weniger Scheu und dafür mit mehr Mut ge-

führt werden. Gleichzeitig müssen die Ängste der 
Bürger ernst genommen werden! Nur so können 
wir die Vielzahl an Herausforderungen Schritt für 
Schritt bewältigen.  
Deswegen ist es mir auch ein echtes Anliegen, 
Stimmen aus dem Wahlkreis in meine Arbeit in 
Berlin einfließen zu lassen. Denn nur so kann ich 
ein Gefühl dafür bekommen, was den Menschen 
vor Ort wichtig ist, wo die Probleme liegen und  
an welchen Stellen Lösungen angesetzt werden 
können. 

Katrin Staffler 
Mitglied des Deutschen Bundestages 

 
Liebe Wählerinnen und Wähler, 
 
herzlichen DANK für 34,21% Zustimmung bei der 
Erststimme. Es freut mich sehr, dass ich auch DANK 
diesem Ergebnis in den Bayerischen Landtag ein-
ziehen darf.  
Eine spannende Zeit mit einem umfangreichen 
Wahlkampf liegt hinter uns und eine noch span- 
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nendere Zeit wird kommen. Es fand bereits die 
 erste Fraktionssitzung im Landtag statt. Einstim-
mig haben wir uns dort ausgesprochen Markus 
 Söder als Ministerpräsidenten und Ilse Aigner als 
Landtagspräsidentin vorzuschlagen. Diese schnelle 
Personalie war nötig um in vernünftige Koalitions-
verhandlungen einzusteigen. 
Kein Geheimnis mache ich aber daraus, dass wir 
mit dem Gesamtergebnis nicht zufrieden sein kön-
nen. Wir müssen genau analysieren warum wir die 
Wählerinnen und Wähler nicht mehr in dem Um-
fang erreichen wie früher, vor allem auch darum, 
weil es keineswegs die gute Arbeit Vorort in  
den Ortsverbänden und Kommunalparlamenten 
spiegelt.  
Von mir können Sie nun vollen Einsatz für unser 
Bayern und den Landkreis Fürstenfeldbruck erwar-
ten. Ich freue mich sehr auf die Herausforderung. 
Lassen Sie uns jederzeit auch gerne in den Dialog 
treten. 

Herzliche Grüße 
Ihr 
Benjamin Miskowitsch 
Mitglied des Landtages  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mit Leidenschaft Bezirksrätin – nicht nur ein 
 Slogan, sondern Überzeugung. Deshalb bin ich 
sehr froh und bedanke mich bei allen, die dazu bei-
getragen haben, dass ich trotz Stimmenverluste, 
mein Direktmandat behaupten konnte. So werde 
ich mich mit Freude weiterhin um den „Regen -
bogen“ an Themen kümmern, die unseren Bürge-
rinnen und Bürgern täglich begegnen. Das sind die 
sozialen Themen genauso, wie das riesige Spek-
trum des Kulturressorts. Besonders am Herzen 
liegt mir nach wie vor die wohnortnahe Versor-
gung und Behandlung von Menschen mit psy-
chischen Erkrankungen. Oberbayern ist unser aller 
Heimat! Für den Erhalt unserer bayerischen Kultur, 
für ein modernes Oberbayern, sowie für Menschen, 
die unserer Hilfe bedürfen, werde ich mich auch in 
Zukunft mit vollem Engagement einsetzen! 
 

Herzlichst 
Ihre 
Gaby Off-Nesselhauf 
Mitglied des Bezirktages 
 

 
 
 
 
 

 
Ein sicherer Fußweg für unsere Mitbürger, beson-
ders für die Kinder ist uns wichtig. 
Dem positiven Mitwirken des Grundstückbesitzers 
haben wir es zu verdanken, dass die Sicherheit für 
alle an der Bahnhofstraße erhöht werden konnte. 
Die provi sorische Fußgängerampel hatte aufgrund 
einer  falschen Programmierung durch die Fa. Sie-
mens etwas Startschwierigkeiten. 
Die neue Ampelanlage soll auch für den geplanten 
Umbau der Kreuzung weitere und wichtige Infor -
mationen liefern. 

Gehweg Bahnhofstraße
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Im Jahr 1974 wurde der großzügige Bebauungs-
plan für das damalige Firmengelände der Firma 
Möbel Krügel an der Ganghoferstraße festgesetzt. 
Der südliche Teil des Grundstücks wurde schon vor 
längerer Zeit vom Besitzer an die Fa. Pocco-Domä-
ne verkauft. Nun erfolgte auch der Verkauf des 
nördlichen Gewerbegrundstücks auf den seit 1974 
mehrere Bäume wild aufgewachsen sind. 
Der CSU-Fraktion war ein, soweit als möglich,   
sensibler Eingriff wichtig und dass keine Lärm- 
oder Verkehrsbelastung für die Wettersteinstraße 
entsteht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Fraktion ist die ständige Weiterentwicklung 
und Sanierung unserer Schulgebäude sehr wichtig. 
An der Grundschule Maisach wurde am West- Flügel 
eine Dach- und Fenstersanierung durch  geführt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Gemeindezentrum mit Bücherei, Trauungs -
zimmer und Sitzungssaal hat sich in den ver -
gangen Monaten als wertvoller Zugewinn und als 
Bereicherung für alle Nutzungsbereiche, und 
 besonders für die Aufwertung des Ortszentrums 
bestätigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für die Erweiterung des Sport und Nutzungs -
angebotes der TSG Maisach und die Ansiedlung 
 eines Hartdiscounters am Straßerwinkel musste 
der  Bebauungsplan geändert werden. 
Beide zusätzlichen Angebote im Sport und im 
 Nahversorgungsbereich werden die Attraktivität in 
unserer Gemeinde weiter steigern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Seit 1968 ist das Unternehmen Messebau Rappen-
glitz in der Gemeinde ansässig. Nachdem eine 
 Erweiterung am Standort Gernlinden-Ost nicht 
möglich war, wurde intensiv daran gearbeitet,  
das Unternehmen weiterhin in der Gemeinde zu 
halten, und an der Frauenstraße eine Fläche für  
den Verbleib und die Entwicklung des Unterneh-
mens mit ca. 75 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
zu sichern. 
Aufgrund der regen Bautätigkeit im Ort Maisach 
und dem damit verbundenen steigenden Bedarf 
an Kinderbetreuungsplätzen, hätten wir von der 

Messebau Rappenglitz

Bebauungsplan Sport und Nahversorgung

Gewerbe auf Krügel-Grundstück

Dachsanierung Grundschule Maisach

Gemeindezentrum
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CSU-Fraktion gerne die Freigabe des 2. Bauab-
schnitts Maisach-Ost um 1-2 Jahre verschoben. 
Überzeugt hat uns letztendlich der mehrmals an 
uns herangetragene Bedarf durch junge Familien 
aus der  Gemeinde. Durch eine Informationsveran -
staltung soll nun der tatsächliche und leistbare 
 Bedarf über ein Interessenbekundungsverfahren 
festgestellt werden. Das Baugebiet ist so aufge-
baut, dass es in zwei Bauabschnitten realisiert 
 werden kann. 
Wichtig für die Gemeinde bei der Interessenbekun-
dung ist, neben dem Bauwunsch, die Finanzie-
rungsbestätigung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geförderter Wohnraum wurde auch an der Josef-
Poxleitner-Allee umgesetzt. 
Neben den geförderten Wohnungen, die haupt-
sächlich Mitbürger aus Gernlinden gekauft haben, 
wurden von den 25 Wohnungen, die zu Marktprei-
sen angeboten wurden, mehr als zwei Drittel an 
Bürger aus der Gemeinde verkauft. Damit hat sich 
der örtliche nachweisliche Bedarf bestätigt. 
Nach der Fertigstellung und der Verkehrsfreigabe 
hat sich der geplante verbesserte Verkehrsfluss 
eingestellt. Noch in diesem Jahr, spätestens aber 
im Frühjahr, wird der Kreisverkehr ansprechend 
und insektenfreundlich bepflanzt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eine weitere Verbesserung im Betreuungs- und 
Schulangebot, wird mit dem Neubau der Mittags- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

betreuung entstehen. Neben den neuen Betreu-
ungsräumen entstehen hier auch Fach räume für 
die Schule. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Bedarf an Wohnungen für Bürger aus der Ge-
meinde innerhalb unserer Gemeinde ist derzeit 
nachweislich sehr hoch. 
Gerade in zentraler Lage, wie hier an der Estinger-
Straße, waren die Wohnungen schon während der 
Rohbauphase alle verkauft. 

Maisach-Ost, 2. Bauabschnitt

Wohnungen an der Josef-Poxleitner-Allee

Neubau der Mittagsbetreuung

Wohnungen an der Estinger Straße

Kreisverkehr Ganghoferstraße
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100 Jahre Frauenwahlrecht –  
eine Geburtstagsfeier 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Seit 100 Jahren können Frauen wählen und ge-
wählt werden – ein Meilenstein in der Geschichte 
der Demokratie in Deutschland. Das Stimmrecht ist 
Grundlage für Gleichberechtigung und politische 
Teilhabe. Um dieses Ereignis entsprechend zu wür-
digen, haben wir von der FU Maisach uns mit dem 
FU Kreisverband Fürstenfeldbruck und den Damen 
des Katholischen Frauenbunds Maisach zusam-
mengetan und eine Geburtstagsfeier im Elvivion 
Haus in Maisach organisiert. Auf dem Programm 
stand der Film „Die göttliche Ordnung“, ein interes-
santer und unterhaltsamer Film über den Weg ei-
ner jungen Frau, die sich Anfang der 70er für die 
Einführung des Frauenwahlrechts in der Schweiz 
einsetzt. Im Anschluss wurde zusammen mit 
 Helene-Weber-Preisträgerin Gaby Off-Nesselhauf 
darüber diskutiert, was seit dem Wahlrecht für 
Frauen erreicht wurde und was noch zu tun ist. Ein 
herzliches Dankeschön an das Team des Elvivion-
Hauses für die Gastfreundschaft. 
 
 

Leonhard Hainzinger  
Gemeinderat und  
Feuerwehrreferent 

 
                            Grüß Gott, 
                            wie schon mehrfach berichtet,  

sind unsere Feuerwehren auf ei- 
nem hohen Ausbildungsstand, den sie sich durch 
Lehrgänge und Übungen in ihrer Freizeit erarbei-
ten. Dies erfordert einen hohen zeitlichen Einsatz 
der aktiven Feuerwehrler in deren Freizeit.  
Meiner Meinung nach sollte überlegt werden, ob 
nicht von Seiten der Gemeinde hier eine Entlas-
tung geschaffen werden könnte. Über eine zentra-
le Stelle könnten, in Absprache mit den Feuerweh-
ren, verschiedene Aufgaben zur Entlastung der 
 Ehrenamtlichen beitragen. Zu diesen Aufgaben 
zählen z.B. die Gerätepflege, Materialbeschaffung, 
Kundendienst und Fahrzeugverwaltung. Verschie-
dene weitere Arbeiten wie Kontakte zu Firmen, 
Werkstätten, und Prüfstationen wären in normaler 
Arbeitszeit zu erledigen und nicht wie jetzt in 
 ehrenamtlicher zusätzlicher Arbeitszeit neben dem 
Hauptberuf. Durch diese Stelle würde einiges an 
Entlastung für die Ehrenamtlichen erreicht werden. 
Neben den anderen Aufgaben stünde ihnen auch 
wieder etwas mehr persönliche Freizeit zur Ver -
fügung. Beim Schreiben dieser Zeilen wurde in 
 Absprache mit dem Bürgermeister ein Antrag an 
die Verwaltung gestellt, die Schaffung dieser 
 neuen Stelle in die Haushaltsberatungen 2019 auf-
zunehmen. 
Nun wünsche ich Ihnen und Ihren Angehörigen  
für die kommende Weihnachtszeit ein paar ruhige, 
besinnliche und erholsame Stunden. 
Für das Jahr 2019 einen guten Start, viel Erfolg und 
vor allem Gesundheit. 
 

Leonhard Hainzinger 
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Silvia Heitmeir, Sozialreferentin 
und Gemeinderätin 
 

                            Liebe Mitbürgerinnen und  
                            Mitbürger! 

Mitten in unserer Wohlstandsge- 
sellschaft wächst unaufhaltsam 

immer mehr eine soziale Kluft heran, die es vielen 
Altersgruppen – Rentnern, Familien, Alleinerzie-
henden und Singles – unmöglich macht , ein er-
trägliches Leben zu gestalten. Die Folge davon sind 
wachsende soziale Unterschiede, Altersarmut und 
in nicht wenigen Fällen Obdachlosigkeit. 
Mein Anliegen ist es, zusammen mit den Kollegin-
nen und Kollegen der Fraktion, die Möglichkeiten 
innerhalb unserer Gemeinde auszuschöpfen, um 
entsprechend entgegenzuwirken. 
Sozialverträgliche Beiträge für Kinderbetreuungs-
einrichtungen, vergünstigter Wohnraum durch die 
Gemeinde, Sozialfond für Notfälle, sowie Unter-
künfte für Obdachlose sehe ich als einen guten An-
satz, der aber in den nächsten Jahren noch weiter 
ausgebaut werden muss. 
Dafür will ich mich auch in Zukunft einsetzen. 
 

Ihre  
Silvia Heitmeir 
 
 

Christa Turini Huber,  
Gemeinderätin und  
Schulreferentin 
 
Aktuelles aus den elvivion Häu-
sern Maisach und Gernlinden:  
Erneute Änderung in der Ge-

schäftsführung. Seit Juli 2018 haben Herr Dr. Horst 
Wiesent und Herr Manfred Vetterl diese Funktion 
übernommen. Als Ansprechpersonen vor Ort 
 fungieren Frau Anne Franken und Frau Christa 
 Turini-Huber. 

Öffnung der elvivion Häuser für externe ambulante 
Pflegedienste. Damit wird dem Konzept der mög-
lichst großen Wahlfreiheit und Selbstbestimmtheit 
noch mehr entsprochen. Die Nachtversorgung wird 
weiter durch den hauseigenen ambulanten Dienst 
geleistet. Auch die Tagespflegen in Maisach und 
Gernlinden bleiben unverändert im Betrieb.  
Demnächst nimmt die Küche in Gerlinden wieder 
ihren Betrieb auf. Alle dafür erforderlichen Geneh-
migungen wurden erteilt. Betrieben wird die Küche 
durch die Firma Dorfner-Catering. 
Kinderkrippe zieht in Maisach ein. Dafür mietet die 
Gemeinde Maisach die nicht benötigten Räume 
der zweiten Tagespflege. Dies ergänzt das Konzept 
des Hauses, das bereits seit Eröffnung Kooperatio-
nen mit Schulen, Hort und Kindergärten pflegt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Vermietung von 12 Wohnungen im 1. Stock des 
Hauses in Gernlinden an die Firma FeroMedic. Ein 
Intensivpflegedienst zur Versorgung intensivpflich-
tiger und beatmeter Patienten. Derzeit läuft ein 
 Antrag auf Nutzungsänderung. Sobald dieser ge-
nehmigt ist wird die Firma FeroMedic ihren Betrieb 
aufnehmen und damit das pflegerische Angebot in 
unserer Gemeinde erweitern. 
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Evi Huttenloher  
Referentin für Familie und  
Integration 
 
Geburtenentwicklung 
Der Grafik können Sie entneh- 
men, dass wir die letzten 10 Jahre 

eine positive Geburtenentwicklung verzeichnen 

können. Hier müssen Sie nur berücksichtigen, dass 
die Zahlen 2018 auf dem Stand Mitte September 
2018 sind. 
Wann immer ich die „Willkommens-Lätzchen“ der 
Gemeinde verteile, höre ich nur positives über die 
Kinderbetreuungen in unserer Gemeinde. Die 
 jungen Eltern fühlen sich hier wohl und kommen 
gerne zu uns. Maisach ist durch die S-Bahn ein 
 guter Ausgangspunkt für die Arbeit und auch die 
guten, schnell erreichbaren Kindereinrichtungen 
sind ein Kriterium für den Wohnungswechsel. 
Wenn die Gemeinde feststellt, dass wir zu wenig 
Krippen-, Kindergarten- oder Hortplätze haben, 
wird schnellstens an einer Lösung gearbeitet. Sie 

sehen es ja bei unseren jährlichen Ausgaben und 
Defizitausgleichen im Haushalt, die nicht unerheb-
lich sind. 
Ich muss für mich einfach feststellen, dass hier  
für unsere Kinder sehr viel getan wird. Dass wir 
nicht alles berücksichtigen können, das schaffen 
wir nicht, aber grundsätzlich fehlt es bei uns an 
nichts. 

Spiel- und Jugendplätze  
In unserer Gemeinde haben wir über 30 Spielplätze 
und drei aktive Jugendplätze. 
Jährlich werden alle Plätze kontrolliert und auf 
Mängel fachmännisch untersucht. Ist ein Spiel -
gerät so defekt, dass es nicht mehr repariert wer-
den kann, wird schnellstens Ersatz bestellt. Leider 
dauert das mittlerweile mind. zwei Monate, weil 
keines der Geräte mehr auf Lager ist. 
Spielplatz Maisach bei der Feuerwehr hat neues 
Spielgerät erhalten, der Eingang wurde gepflastert 
und der Sand teilweise ausgetauscht.  
Spielplatz Gernlinden Ortsmitte ist ein attraktiver 
Treffpunkt für alle Familien aus Gernlinden und aus 
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dem Umland. Vielen Dank an den Förderverein, ver-
treten durch Herrn Erich Zotz, für deren Engage-
ment, besonders beim Kinder- und Dorffest.  
Spielplatz Rottbach  
Einige Rottbacher haben mich angesprochen, dass 
hier eine Kleinkinderschaukel fehlt. Ferner haben 
wir bei einer Ortsbegehung auch Mängel am Zaun 
festgestellt, die behoben werden.  
Spielgeräte sind mittlerweile bestellt, nur noch 
nicht aufgebaut. Ich hoffe, das klappt noch vor der 
Winterpause. 
Spielplatz Germerswang 
Durch eine Spende der FFW Germerswang haben 
nun die Mütter eine weitere Sitzbank beim Tram-
polin. Vielen Dank nochmals an die Feuerwehr. 
Frau Strasser, Florian Pfannes ( Gemeinde) und ich 
schauen uns immer die Plätze gemeinsam an und 
besprechen, was wir hier neu gestalten können. 
Manche Spielgeräte sind mittlerweile in die Jahre 
gekommen und müssen ausgetauscht werden. Da-
für werden entsprechende Mittel im Haushalt ein-
gestellt. Ich bitte Sie aber um Verständnis, dass wir 
nur defekte Spielgeräte austauschen und sukzes-
sive auf neue, attraktivere umstellen. 
Am Schluss noch eine Frage an Sie, die die Spiel-
plätze besuchen: 

Was halten Sie von einem jährlichen Gespräch mit 
der Referentin und Ihnen an einem Samstagnach-
mittag, anfangs bei den großen Plätzen in Maisach 
FFW und in Gernlinden Ortsmitte? 
Ihre Meinung ist mir wichtig! 
Bei weiterem Interesse kann man diese Gespräche 
auch auf die anderen Orte ausdehnen. 
Bitte kontaktieren Sie mich auf meiner E-Mail: 
e.huttenloher@schuh-huttenloher.de 
Jugendplatz am Kiessee 
Jugendliche sind an die Gemeinde und mich heran-
getreten und haben angefragt, ob man den Skate-
park nicht attraktiver gestalten kann.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Einer der Jugendlichen, Gregor Riedl, hat das super 
in die Hand genommen, sich um ein Angebot 
 gekümmert und jetzt steht hier eine Curbcut mit 
Ledge und Rail. 
Viel Spaß beim Skatepark! 
 
Integration 
In unseren Einrichtungen haben wir folgende Be-
wohner: 
Emmy-Noether-Straße in Maisach: 63  
Otto-Hahn-Straße in Maisach: 75 
Rudolf-Diesel-Straße in Gernlinden: 70 
Lt. Landratsamt wird in Gernlinden der Bauab-
schnitt I noch mit weiteren 30 Personen belegt, so 
dass wir in unserer Gemeinde ca. 240 Flüchtlinge 
zu betreuen haben. 
Der Asylhelferkreis in Gernlinden wird von Frau 
Ingrid Busl sehr gut geleitet. Den Familien wird 
 jeweils ein Betreuer zugeteilt, der sich um die 
 Bedürfnisse kümmert. Vom Brucker Forum wird ein 
Deutschkurs angeboten und aktuell wird eine Asyl-
beratung in Gernlinden aufgebaut, damit wöchent-
lich Beratungen durchgeführt werden können. 
In Maisach kümmern sich Frau Ingrid Sengpiehl 
und Frau Wollenberg-Hodges (1x Woche für zwei 
Std.) um die Asylbewerber. Frau Palminha steht für 
Beratungen 2x die Woche zur Verfügung. Ein 
Deutschkurs 2x die Woche wird vor Ort angeboten 
und von der Gemeinde bezahlt.  
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Frau Lahmann-Mansour ist zur Zeit in Mutter-
schutz, wird aber Anfang November wieder zur Ver-
fügung stehen. 
Vielen Dank an unsere Asylhelfer für das ehrenamt-
liche Engagement! 

Herzliche Grüße  
Evi Huttenloher 

 
Gaby Rappenglitz  
Fraktionsvorsitzende und  
Kindergartenreferentin 
 
Kinderbetreuung  
in der Gemeinde Maisach 
Die umfassende und qualitativ 

hochwertige Betreuung unserer Kinder war und ist 
mir als Referentin für Kindertagesstätten schon 
 immer sehr wichtig. In enger Zusammenarbeit mit 
der Verwaltung beobachten wir sehr genau die 
Nachfrage an Betreuungsplätzen für Krippen-, 
 Kindergarten- und Schulkindern. 
Die Tendenz der Elternwünsche nach Kinderhäu-
sern, in welchen die Kinder durchgängig von 1 bis 
6 Jahren, oder noch besser bis 10 Jahren betreut 
werden, wie z.B. im Zauberberg in Gernlinden, sind 
auf Grund des hohen Platzbedarfes nicht ganz 
leicht umzusetzen, aber auf unserer Agenda! 
 Dieses Ziel soll, wo es möglich ist, auch realisiert 
werden! 
Waren es die letzten Jahre nur die Krippen- und 
Kindergartenplätze, die stark nachgefragt wurden, 
kommen nun die Mittagsbetreuungs- und Hort-
plätze hinzu. 
Da Neubauten sehr lange dauern, sind wir stets be-
strebt eine schnelle und für alle zufriedenstellende 
Lösung zu finden. 
 
Erweiterung der Mittagsbetreuung für  
Schulkinder 
Der Bedarf an Betreuung nach der Schule steigt 
stetig. Der Hort an der Grundschule in Gernlinden 
wurde im Sommer 2017 fertiggestellt, und der Bau 
der Mittagsbetreuung an der Grundschule in Mai-
sach wird im Frühjahr 2019 bezugsfertig sein. 
Aber dieses Platzangebot reicht schon jetzt nicht 
mehr aus!  
In Gernlinden brauchen fast 90% der Kinder einen 
Platz im Hort oder der Mittagsbetreuung. 
Die Räumlichkeiten in der Grundschule Gernlinden 
platzen aus allen Nähten. 
Zum Glück haben wir noch immer die Containeran-
lage am Sportgelände, in welcher die Nachbar-
schaftshilfe dankenswerter Weise die Aufgabe 
übernimmt. 

Die Containeranlage hat in den vergangenen Jah-
ren schon den Kindergarten Bruder Konrad, den 
jetzigen Hort der AWO an der GS Gernlinden und 
übergangsweise Flüchtlingsfamilien beherbergt. 
Sobald die Umbaumaßnahmen und die Möblie-
rung fertig sind können hier dann bis zu 50 Kinder 
betreut werden. 
 
Neue Kinderkippe in den Räumen von Elvivion in 
Maisach 
Bei der Vergabe der Betreuungsplätze für das Jahr 
2018/2019 zeigte sich die Tendenz, dass die 
 Krippenplätze noch zu wenig sind. Da ein neues 
Gebäude zu lange dauert, wurden wir nach langer 
Suche im Haus von Elvivion fündig. 
Diese benötigen den zweiten großen Bereich für 
die Tagespflege nicht, so dass die Gemeinde diese 
Räumlichkeiten anmieten kann.  
Sobald die Umbaumaßnahmen abgeschlossen und 
die Genehmigungen durch das Landratsamt vor-
handen sind, kann hier ein neues Projekt – Alt und 
Jung unter einem Dach – beginnen. 
Mit meinen langjährigen Erfahrungen als Erziehe-
rin und Einrichtungsleitung sehe ich hier sehr viele 
positive Synergien und gemeinsame Aktionen. 
 

Auf ein weiterhin gutes Miteinander, 
Ihre 
Gabriele Rappenglitz 

 
Christa Turini Huber  
Schulreferentin 
 
Was tut sich in unseren Schulen 
Sozialpädagogische Unterstüt-
zung durch das JaS-Programm  
Die Grundschule Gernlinden er-

hält voraussichtlich ab dem Schuljahr 2019/20 
 sozialpädagogische Unterstützung. Die Voraus -
setzung für eine Förderung, 20% Schüler mit 
 Migrationshintergrund, sind an der Grundschule  
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Gernlinden erreicht. Der Bedarf wurde von den 
 zuständigen Behörden überprüft und vom Jugend-
amt genehmigt.  
In der Grundschule Maisach liegt der Anteil der 
Schüler mit Migrationshintergrund derzeit bei 
18%. Eine Förderung durch das JaS-Programm ist 
damit nicht möglich. Um die Schule bei Bedarf 
 besser unterstützen zu können, wird die Gemeinde 
ihr Sozialpädagogen Team aufstocken. Die Stellen-
ausschreibung erfolgt demnächst.  
 
Umgestaltung Schulhof Gernlinden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Für die Umgestaltung des Schulhofes, der von der 
Mittagsbetreuung und dem Hort mitgenutzt wird, 
fanden Besprechungen statt bei der alle Beteilig-
ten ihre Vorschläge einbringen konnten. Auch die 
Polizei wurde hinzugezogen, da der Pausenhof als 
Verkehrsübungsfläche genutzt wird. Derzeit er -

arbeitet die beauftragte Landschaftsarchitektin 
 einen Plan. Der bis zum 13.12.2018 dem Gemein-
derat vorgestellt werden soll. Beginn der Baumaß -
nahmen ist für den Sommer 2019 vorgesehen. 
 

Andreas Moser, Schatzmeister 
des Ortsverbandes 
 
Wie finanziert sich unsere  
Gemeinde? 
Die Einnahmen der Gemeinde  
Maisach hängen von vielen Fakto-

ren ab, die eine Kommune größtenteils nicht selbst 
beeinflussen kann. Diese Einnahmen bestehen zu 
rund 75% aus Steuern. 
Zum Beispiel hängt die Höhe des Anteils an der 
Einkommen- und Lohnsteuer davon ab, wie viele 
Menschen eine Arbeit haben und wie viel sie 
 verdienen. Oder die Höhe der Gewerbesteuer ist 
davon abhängig, wie gut es den angesiedelten 
 Betrieben geht. 
Auf der Ausgabenseite schlagen unter anderem 
die Kreisumlage (abzuführen an den Landkreis 
Fürstenfeldbruck) mit rund 30%, die Personalaus-
gaben und die Zuschüsse an Kindertagesstätten 
mit jeweils rund 20% zu Buche. Neben den laufen-
den Ausgaben sind natürlich auch Ausgaben für, 
Neuanschaffungen sowie Neubauten zu leisten, 
wie z.B. die Südumgehung von Maisach, der Neu-
bau von Kinderbetreuungseinrichtungen oder der 

Kauf von Feuerwehr-
fahrzeugen. 
Nachdem die Gemein-
de also über die Höhe 
der Einnahmen und 
auch Ausgaben über 
weite Strecken nicht 
selbst bestimmen 
kann, ist es umso wich-
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tiger, dass Verwaltung und Gemeinderat einen so-
liden Haushalt aufstellen, und darauf achten, dass 
nicht mehr Geld ausgeben wird, als dann letztlich 
eingenommen werden kann, auch um die Schul-
den zu verringern. 
Denn nur wenn solide mit dem Geld umgegangen 
wird, sind auch weiterhin Schuldentilgung und 
 besondere Ausgaben, wie z.B. die Kosten für das 
Freibad Maisach möglich. 
Damit unsere Gemeinde auch weiterhin für die 
Menschen attraktiv bleibt. 
 

Stefan Pfannes,  
stellv. Ortsvorsitzender 

 
Der Maisacher Advent ganz neu? 
Keine Angst, ganz neu wird er 
nicht, viele der altbewährten Ele- 
mente werden sie auch beim 

 Maisacher Advent 2018 wieder wie üblich finden. 
Was sie allerdings suchen dürften ist die Lage der 
einzelnen Elemente. Ganz neu ist nämlich der Ver-
anstaltungsort „Gemeindezentrum Maisach“. Im 
Sitzungssaal finden Sie die Aussteller mit ihren ad-
ventlichen Angeboten und Geschenken. Im kleinen 
Saal finden die musikalischen Veranstaltungen und 
Lesungen statt. Die Krippenausstellung der VHS 
hat ebenfalls einen schönen Platz gefunden. An-
gelpunkt bildet das Cafe der Musikschule im Foyer. 
Über den Rathausgarten mit der erneuerten Krippe 
geht der Weg zum Außenbereich unmittelbar  
vor dem Rathaus. Dort finden sie die bekannten 
Stände der Vereine. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Als Kulturreferent bin ich glücklich darüber, für die 
gemeindlichen Kulturveranstaltungen nun eigene 
Räume zu haben. Es gilt zwar noch immer, nach 
 etwas noch besserem Ausschau zu halten. Hier 
denke ich vor allem an eine Nutzbarmachung des 
„Juwels Baderhof“ der Maria-Huber-Stiftung. Aber 
ein kleiner Schritt ist ja getan. Die Veranstaltungen 
Maisacher Herbst und der Maisacher Advent berei-
chern nun unser Zentrum und erfüllen es an zwei 

Wochenenden mit Leben. Wenn alles klappt, ergibt 
sich im Frühjahr noch eine zusätzliche Kunstveran-
staltung. 
 
Straßenbau Rottbach-Unterlappach 
Eine unendliche Geschichte verfolgt uns Rott -
bacher und Lappacher. Die Straßenverbindung 
 zwischen Rottbach und Unterlappach. Ein Relikt, 
stammend aus den Tagen der Flurbereinigung. 
Nach damaligen Verhältnissen errichtet und heute 
so nicht mehr tragbar. 
Die CSU-Fraktion hat nun den Antrag gestellt, die 
Straße im Jahr 2019 auf dem Teilstück zwischen 
Rottbach und Unterlappach auszubauen. Ein 
 großes Stück auf der Rottbacher Seite ist ja neu 
 erstellt. Der Ausbau soll aber als Neubau des 
 Straßenbestands erfolgen. Damit entfällt eine 
 Zuschussfähigkeit durch Dritte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Warum wollen wir diesen Weg so gehen? Zum 
 einen bedarf die ganze Strecke eine durchdachte 
Planung und Prüfung. Allein der nötige Grunder-
werb wird sich schon als schwierig darstellen. Zum 
anderen müssen wir uns klar sein, dass ein Ausbau 



Aus dem Ortsverband

nach heutigen Maßstäben (und nur dieser ist zu-
schussfähig) einen enormen Eingriff in die Land-
schaft bedeutet. Uns war und ist aber wichtig, die 
letzten Reste freier Landschaft und Natur nicht 
 völlig zu zerstören. Auch der Schutz des Naturdenk-
mals Linde hat höchste Priorität. 
Warum müssen wir den Weg jetzt so gehen? Der 
derzeitige Zustand der Straßenflächen, vor allem 
der Bankette und Randstreifen ist in unseren 
 Augen unzumutbar. Dieser Zustand ist eine Gefahr 
für die zahlreichenden Freizeittreibenden, welche 
diese Straße benützen. Dieser Gefahr gilt es zu be-
gegnen. Daraus resultiert dann auch der möglichst 
landschaftsschonende Ausbau 2019. 
 
Bürgerfest am Rathausplatz 
 
???????? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Zum traditionellen Bürgerfest des CSU-Ortsverban-
des konnten wir ca. 800 Gäste begrüßen. 
Erstmals mit einem Bier- und Kaffeegarten einer 
Idee die sicherlich auch wieder seine Nachahmer 
finden wird. Im Nächsten Jahr ist das Bürgerfest 
wieder mit Fischerstechen geplant. 
 

Marktsonntag mit den  
1. Maisacher Rathausgarten-Gesprächen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mit einer neuen Idee und einem neuen Konzept 
präsentierte sich der Ortsverband anlässlich des 
Marktsonntags. 
Die Maisacher Rathausgartengespräche sind eine 
Mischung aus Bürgerdialog und Biergartenatmo-
sphäre. 
Leider war es notwendig durch den ständigen Re-
gen die Veranstaltung in die nahe Schulaula zu ver-
legen. Dem interessanten Dialog auf der Sitzloun-
ge und mit den anwesenden Gästen über einen 
Vielzahl von örtlichen Themen hat das schlechte 
Wetter nicht geschadet. 
Wir freuen uns auf die Fortsetzung unserer neuen 
Veranstaltungsreihe am Marktsonntag 2019. 
 

Claudia Huber 
Vorstandsmitglied 
 
Im Rahmen des Maisacher Ferien-
programmes beteiligte sich der 
CSU-Ortsverband-Maisach mit ei- 
nem interessanten Besuch in der 

BMW-Welt an der Aktion. 21 angehende Ingenieu-
rinnen und Ingenieure und die Begleitpersonen 
Claudia Braun, Claudia Huber und Petra Seidl 
 erlebten einen ereignisreichen Tag, an dem als 



Frauen-Union 
aktiv

 krönenden Abschluss jedes Team ein Auto basteln 
durfte und jedem Kind eine Urkunde verliehen wur- 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
de. Die gebastelten Exponate können ab sofort im 
Schokoladen in Maisach bewundert werden. 
 

Gabi Loder, FU Vorsitzende 
 

In unserer Gesellschaft ist der Ton 
rauer geworden. Viele Menschen 
gehen oft nicht anständig mitei-
nander um. Einzelne Personen,  
Berufsgruppen oder auch andere 

Gruppen werden beschimpft und ausgegrenzt. Je-
der ist sich selbst meist der Nächste. Das alles führt 
zu einer Umgebung, in der gegenseitige Wert-
schätzung und Respekt fehlen. Es wirkt als wäre 
das eine ansteckende Krankheit. Dabei wären wir 
viel zufriedener und glücklicher, wenn unser Zu-
sammenleben ein gemeinschaftlicher Akt aus ge-
genseitiger Rücksichtnahme, Zuhören, Hilfsbereit-
schaft und Menschlichkeit wäre. Mit meinen bes-
ten Wünschen zu Weihnachten und für ein gutes 
Jahr 2019, verbinde ich meine Hoffnung, dass wir 
uns daran wieder erinnern und im Privat- und Be-
rufsleben, in der Politik und in den sozialen Netz-
werken wieder freundlicher miteinander sind. 
Gabi Loder, Vorsitzende FU Maisach 
 
Ferienprogramm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Beim diesjährigen, von der Gemeinde Maisach an-
gebotenen Ferienprogramm, hat die Maisacher 
Frauen Union, zusammen mit der Waldpädagogin 
Anke Simon, ein Motto aus der Natur vorgegeben. 
Wegen des Wetters, konnte das geplante Abenteu-

er Wiese nicht, wie vorgesehen durchgeführt wer-
den. Doch die Organisatorinnen, Gisela Müller, Evi 
Huttenloher, Hildegard Fink und Gabi Loder, ließen 
sich vom Regen nicht unterkriegen und haben sich 
ein tolles Ersatzprogramm für die 16 Kinder einfal-
len lassen. Zuerst durften die Kinder aus Garten- 
und Wiesenkräutern einen Kräuteressig zuberei-
ten. Dabei wurde den sehr interessierten Kindern 
erklärt, wie und wo die Kräuter wachsen und wofür 
sie verwendet werden können. Danach wurde noch 
ein Kräutersalz hergestellt, das auch gleich bei der 
gemeinsamen Brotzeit probiert wurde. Nach ein 
paar lustigen Abenteuerspielen lernten die Kinder 
viel über die Bedeutung der verschiedenen Bienen-
arten und deren Lebensweise. Zum Abschluss wur-
den gemeinsam Nisthilfen für Wildbienen gebaut. 
So hatten die Kinder trotz des Regens viel Spaß 
und durften am Ende noch einige Geschenke aus 
der Natur mit nach Hause nehmen. 
 

Kathi Plabst, Kreisvorsitzende 
der Frauen Union 

 
Im Nordteil des ehemaligen 
 Fliegerhorstgeländes ist auf 
 Maisach ś Fluren ein besonderer  
Raum von Rückzugsfläche für 

 Inseketen und Vögel entstanden. Bereits nach kur-
zer Zeit hat sich eine große Artenvielfalt angesam-
melt. Im Gegensatz zu unseren Gärten , die immer 
mehr zu Ziergärten mit kurz geschnittenem Rasen, 
Steingärten und Zierhölzern werden. Man sieht 
kaum noch Blühsträucher und Obstbäume, an 
 denen Wildbienen und Insekten Nahrung finden. 
Hier wäre ein Umdenken nötig. Jeder Gartenbe -
sitzer könnte auf seine Weise, durchaus dazu bei-
tragen, unsere Artenvielfalt zu erhalten. Nehmen 
wird die FFH-Fläche als Vorbild. 
 
Rosina Kellerer, langjähriges und engagiertes 
 Mitglied bei der FU Maisach feierte 80. Geburtstag.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Geburtstage

Evi Huttenloher, Brigitte Gropp und Rosi Milkutat 
gratulierten im Namen der Frauen Union. 
 
In geselliger Runde mit Verwandten, Freunden und 
Bekannten feierte unser langjähriges Mitglied 
 Johann Beutel seinen 70. Geburtstag.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Vom CSU Ortsverband Maisach gratulierten die 
Vorsitzende Silvia Heitmeir und der Kassier Andreas 
Moser. 
 
Wir gratulieren Resi Huber zum 90. Geburtstag. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sie ist bis heute am politi-
schen Geschehen sehr inte-
ressiert, ganz besonders an 
der Arbeit der von ihr ge-
gründeten Frauen Union. 
 

Weinfest im Denkmalgeschützten Baderhof 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das diesjährige CSU Weinfest fand erstmalig im 
Baderhof statt. Unter Heizstrahlern im Hof und im 
beheiztem ehemaligen Kuhstall, feierten die be-
geisterten Besucher, bei angenehmer Musik bis 
spät in die Nacht. 
 
Termine 2019 
 
Freitag,     18. Jan.     Neujahrsempfang 
 
Samstag,  20. April   Osternestsuche 
                                   Feuerwehrspielplatz Maisach 
 
Sonntag,   19. Mai     Jazzfrühschoppen 
                                   Waldsee Gernlinden 
 
Sonntag,   28. Juli      Marktsonntag 
                                   Rathausgarten-Gespräche 
 
Samstag,  3. Aug.      Bürgerfest 
                                   mit Fischerstechen 
 
Samstag,  14. Sept.   Weinfest 
 
Im Oktober Ortsteilgespräche


